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mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PMK=gìåá=OMNS=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 1.1. - 30.06.16
in TEUR

1.1. - 30.06.15
in TEUR

Veränderung
in TEUR

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 85.102 90.522 –5.420 –6,0 

Betriebsergebnis  4.534 4.049* +485 +12,0 

Ergebnis vor Steuern 4.391 3.747 +644 +17,2 

Konzernjahresergebnis 2.414 2.364 +50 +2,1 

Liquide Mittel am 30.06. 34.755 27.805 +6.950 +25,0 

Mitarbeiter am 30.06. (Anzahl) 1.650 1.677 –27 –1,6 

Umsatz/Mitarbeiter 51,6 54,0 –2,4 –4,4 
*angepasst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Halbjahr 2016 wegen Kapazitätsanpassungen in Südostasien 

einen 6 % geringeren Umsatz von 85,1 Millionen Euro erzielt (30.06.2015: 90,5 Millionen 

Euro). Das Betriebsergebnis (EBIT) wurde um 12 % auf 4,5 Millionen Euro (30.06.2015, 

angepasst: 4,0 Millionen Euro) gesteigert, das Konzernergebnis lag wie im Vorjahr bei 2,4 

Millionen Euro. Der Auftragseingang lag mit 100 Millionen Euro 4 % unter dem 

Vorjahreswert (30.06.2015: 104 Millionen Euro); im Vorjahr war darin ein mehrjähriger 

Großauftrag der E.ON Deutschland enthalten. Der Auftragsbestand am 30.06.2016 lag mit 

144 Millionen Euro 10 % über dem Vorjahreswert (30.06.2015: 131 Millionen Euro). 
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Das Segment Energiemanagement (Energienetze, Energiehandel) erzielte im ersten Halbjahr 

einen 1 % höheren Umsatz von 32,0 Millionen Euro (30.06.2015: 31,8 Millionen Euro). Das 

Betriebsergebnis des Segments wurde gegenüber dem Vorjahr deutlich auf 2,6 Millionen 

Euro gesteigert (30.06.2015, angepasst: 1,6 Millionen Euro). Der Bereich Elektrische Energie 

verbesserte Umsatz und Ergebnis mit seinen Softwareprodukten weiter, während sich die 

Investitionsbereitschaft der Kunden im Bereich Gas und Öl nach dem Einbruch der 

Rohstoffpreise im ersten Quartal langsam wieder erholt. Der Bereich Energiehandel steigerte 

nach den hohen Produkt- und Migrationsinvestitionen der Vorjahre Auftragseingang und 

Umsatz und erzielte ein positives Ergebnis. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Metallerzeugung, Automotive, 

Logistik) lag in den ersten sechs Monaten mit 41,5 Millionen Euro 6 % unter dem 

Vorjahreswert (30.06.2015: 44,2 Millionen Euro), das Betriebsergebnis steigerte sich aber um 

3 % auf 2,8 Millionen Euro (30.06.2015: 2,7 Million Euro). Der aufgrund der Rohstoffpreise 

schwach laufende Bereich Mining reduzierte seine Belastungen aus dem Pilotprojekt in 

China, das mittlerweile operativ in Betrieb ist. Der Bereich Metallerzeugung konnte den 

Auftragseingang weiter steigern, spürte bei Umsatz und Ertrag aber noch die Nachwirkungen 

der schwachen Stahlkonjunktur. Im Juni wurden bedeutende Aufträge unter anderem von 

thyssenkrupp und Tata akquiriert und eine wichtige Partnerschaft mit dem Anlagenbauer 

Primetals geschlossen. Der Bereich Automotive und Industrie verzeichnete infolge der Diesel-

Diskussion verzögerte Auftragsvergaben, konnte Umsatz und Ergebnis aber leicht verbessern. 

Der Logistikbereich bestätigte das gute Vorjahresergebnis mit weiterhin starkem 

Auftragseingang. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr und Sicherheit) verringerte sich der Umsatz deutlich 

auf 11,5 Millionen Euro (30.06.2015: 14,5 Millionen Euro), das Betriebsergebnis reduzierte 

sich auf –0,3 Millionen Euro (30.06.2015, angepasst: 0,3 Millionen Euro). In Südostasien 

und in der arabischen Golfregion wurden belastende, langlaufende Markteintrittsprojekte zu 

erfolgreichen Inbetriebnahmen geführt und Kapazitäten angepasst, so dass ab dem zweiten 

Halbjahr die Wartungs- und Ausbauphasen beginnen werden. 

 

cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit wurde um 3,6 Millionen auf 0,2 Millionen 

Euro verbessert (30.06.2015: –3,4 Millionen Euro). Die liquiden Mittel am 30.06.2016 lagen 

nach Dividendenzahlung bei 34,8 Millionen Euro (30.06.2015: 27,8 Millionen Euro), die zur 

Absatzfinanzierung im saisonalen Verlauf und der möglichen Übernahmefinanzierung 

dienen. PSI untersucht Übernahmeziele in den Bereichen Energieverteilung und diskrete 

Produktion. 
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sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2015 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns wurde zum 30.06.2016 durch Kapazitätsanpassungen im 

Export auf 1.650 reduziert (30.06.2015: 1.677). 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das 1. Halbjahr 2016 mit einem Kurs von 12,65 Euro 1,9 % unter dem 

Jahresschlusskurs 2015 von 12,90 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete der 

Technologieindex TecDAX einen Rückgang um 12,6 %. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2015 nicht verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

Entwicklungsinvestitionen und erste Produktmigrationen zielen auf eine Application-Server-

basierte Drei-Schicht-Architektur und auf die Ausweitung der neuen Grafikgeneration. Vor 

allem im Produktionsmanagement werden derzeit viele auf Basis der Java-Konzernplattform 

migrierte neu implementierte Produkte bei Pilotkunden eingeführt, so dass Neu- und 

Stammkunden auf die breite Vermarktung der Software warten. Wachstumsstarke 

Onlineshops werden wir mit einem Cloud-/SaaS-Angebot unserer auf die Java-Plattform 

migrierten Logistiksoftware adressieren. PSI sucht noch intensiver nach Vertriebsingenieuren 

und Integrationspartnern, um Auftragseingang und Umsatz mit Bestands- und Neukunden 

weiter zu steigern. 

 

PSI erwartet kurzfristig keine negativen Effekte aus der Brexit-Entscheidung, da die nahe 

London ansässige Broner Metals vor allem US-Dollar-Verträge bearbeitet, während die 

Personalaufwendungen im wechselkursgeschwächten britischen Pfund gezahlt werden. 

Mittelfristig erwartet PSI durch die Themen Informationssicherheit in Energie- und 

Produktionsnetzen, dezentrale Energieversorgung und Industrie 4.0 eine weiter steigende 

Nachfrage. Der PSI-Vorstand ist zuversichtlich für das zweite Halbjahr und wird im Verlauf 

des dritten Quartals über eine Konkretisierung der im Geschäftsbericht 2015 formulierten 

Jahresziele entscheiden. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNS

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäìëë=
MNKMNKJPNKNOKNR=

qbro=
i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Sachanlagen 11.786 12.214 

        Immaterielle Vermögenswerte 59.258 59.418 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 149 149 

        Aktive latente Steuern 7.050 6.999 

 TUKOQP TUKTUM=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Vorräte 6.708 4.184 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 27.236 36.169 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 45.396 36.366 

        Sonstige Vermögenswerte 8.492 5.192 

        Zahlungsmittel 34.755 38.831 

 NOOKRUT NOMKTQO=

pìããÉ=^âíáî~= OMMKUPM NVVKROO=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –1.193 –1.193 

        Sonstige Rücklagen –13.108 –13.771 

        Bilanzgewinn 11.931 12.794 

= TOKVRO TPKNRO=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Finanzverbindlichkeiten 58 83 

        Pensionsrückstellungen 46.706 46.981 

        Passive latente Steuern 3.231 1.963 

= QVKVVR QVKMOT=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12.365 14.929 

        Sonstige Verbindlichkeiten 34.309 30.221 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 27.842 28.819 

        Finanzverbindlichkeiten 3.367 3.374 

= TTKUUP TTKPQP=

pìããÉ=m~ëëáî~= OMMKUPM NVVKROO=
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 
= nì~êí~äëÄÉêáÅÜí=ff= SÓjçå~íëÄÉêáÅÜí=

=

MNKMQKNSÓ
PMKMSKNS

======qbro

MNKMQKNRÓ
PMKMSKNRG
======qbro

MNKMNKNSÓ=
PMKMSKNS=

======qbro=

MNKMNKNRÓ=
PMKMSKNRG=
======qbro=

Umsatzerlöse 42.513 47.334 85.102 90.522 

Sonstige betriebliche Erträge 1.600 1.220 3.404 2.286 

Materialaufwand –5.950 –7.926 –12.442 –14.192 

Personalaufwand –27.552 –27.172 –54.562 –54.238 

Abschreibungen –1.048 –856 –2.107 –2.071 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –7.210 –10.295 –14.861 –18.258 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= OKPRP OKPMR QKRPQ= QKMQV=

Finanzergebnis –6 –538 –143 –302 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= OKPQT NKTST QKPVN= PKTQT=

Ertragssteuern –1.329 –770 –1.977 –1.383 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= NKMNU VVT OKQNQ= OKPSQ=

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,07 0,06 0,16 0,15 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,07 0,06 0,16 0,15 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.604.847 15.620.560 15.604.847 15.632.633 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.604.847 15.620.560 15.604.847 15.632.633 
 
* Einige der dargestellten Beträge weichen aufgrund vorgenommener Anpassungen von den Beträgen 
im Konzernabschluss zum 1. Halbjahr 2015 ab (siehe Anhang, Seite 9, Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden) 

 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 

=

MNKMQKNSJ
PMKMSKNS

======qbro

MNKMQKNRJ
PMKMSKNR

======qbro

MNKMNKNSJ=
PMKMSKNS=

======qbro=

MNKMNKNRJ=
PMKMSKNR=

======qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë NKMNU VVT OKQNQ= OKPSQ=

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe –190 –532 663 1.127 

Nettoergebnis aus der Absicherung von Cashflows 0 0 0 0 

Ertragssteuereffekte 0 0 0 0 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë UOU QSR PKMTT= PKQVN=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 

=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNS

qbro

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPMKMSKNR=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= QKPVN PKTQT=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  769 641 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 1.338 1.430 
      Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 0 –140 
      Zinserträge –107 –34 
      Zinsaufwendungen 628 660 

= TKMNV SKPMQ=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –2.439 –1.547 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –94 –8.882 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –3.190 –2.526 
      Veränderung der Rückstellungen –715 –822 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –2.477 –282 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 3.006 5.144 

= ÓRKVMU ÓUKVNQ=
      Gezahlte Zinsen –94 –115 
      Gezahlte Ertragssteuern –845 –662 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= NTO ÓPKPUT=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq= =
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –175 –528 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –910 –991 
      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen 0 659 
      Einzahlungen aus Ausschüttungen assoziierter Unternehmen 0 140 
      Erhaltene Zinsen 107 34 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓVTU ÓSUS=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq= =
      Dividendenzahlungen –3.277 0 
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten –32 2.041 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile 0 –133 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= ÓPKPMV NKVMU=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= ÓQKNNR ÓOKNSR=
_ÉïÉêíìåÖëÄÉÇáåÖíÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= PV SRS=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= PUKUPN OVKPNQ=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= PQKTRR OTKUMR=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNQ= NRKSPPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓUVM ÓNNKQTP RKPPR= SUKOVQ=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  –2.298 7.459 5.161 

Erwerb eigener Aktien –28.176 –303  –303 

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNR= NRKSMQKUQT= QMKNUR PRKNPT ÓNKNVP ÓNPKTTN NOKTVQ= TPKNRO=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  663 2.414 3.077 

Gezahlte Dividenden  –3.277 –3.277 

p~äÇç=òìã=PMKMSKOMNS= NRKSMQKUQT= QMKNUR PRKNPT ÓNKNVP ÓNPKNMU NNKVPN= TOKVRO=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien und Optionen 
am 30. Juni 2016 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =
Harald Fuchs 4.023 0 

Dr. Harald Schrimpf 65.120 0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =
Andreas Böwing 0 0 

Elena Günzler 1.013 0 

Bernd Haus 1.000 0 

Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0 0 

Uwe Seidel 62 0 

Karsten Trippel 111.322 0 

 
 

Vergütungen für Vorstand und Aufsichtsrat 
 
 cáñÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
s~êá~ÄäÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro=
dÉë~ãíîÉêÖΩíìåÖ=

qbro=
Harald Fuchs 149 48 197 

Dr. Harald Schrimpf 191 60 251 

sçêëí~åÇ=ÖÉë~ãí= PQM= NMU= QQU=

 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat in den ersten sechs Monaten des Jahres 2016 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 30. Juni 2016 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und –Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Verkehr und Sicherheit. Weiterhin 

erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, 

vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2016 bis 

30. Juni 2016 wurde am 25. Juli 2016 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2015 gelesen werden. 

 



9 | Bericht zum 1. Halbjahr 

OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2015 verwiesen. 

 

Im Geschäftsjahr 2015 wurde die Darstellung der Fremdwährungsumrechnungseffekte in der 

Gewinn- und Verlustrechnung geändert. Während bislang sämtliche in der Gewinn- und 

Verlustrechnung zu erfassenden Fremdwährungsumrechnungseffekte als sonstiger 

betrieblicher Ertrag bzw. sonstiger betrieblicher Aufwand ausgewiesen worden sind, hat die 

Gesellschaft eine differenziertere und somit für den Abschlussadressaten entscheidungs-

nützlichere Darstellungsweise gewählt: Soweit sich die Umrechnungsdifferenzen auf das 

operative Geschäft beziehen, werden sie weiterhin als sonstiger betrieblicher Ertrag bzw. 

sonstiger betrieblicher Aufwand ausgewiesen. Soweit sich die Umrechnungsdifferenzen 

hingegen auf die Finanzierungstätigkeit beziehen, werden sie innerhalb des Finanzergebnisses 

ausgewiesen. Die Vorjahreswerte wurden entsprechend angepasst. Aufgrund der geänderten 

Vorgehensweise haben sich im Vorjahr die sonstigen betrieblichen Erträge um 76 TEUR, die 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen um 108 TEUR und die Umrechnungseffekte im 

Finanzergebnis um 184 TEUR geändert. Im Geschäftsjahr 2016 wurden Umrechnungs-

effekte von 231 TEUR im Finanzergebnis gezeigt, die nach der alten Darstellungsweise im 

sonstigen betrieblichen Ertrag ausgewiesen worden wären. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2015 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 
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RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

=

w~ÜäìåÖëãáííÉä=

=

=
PMK=gìåá=OMNS

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNR=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 29.212 33.916 
Festgelder 5.517 4.890 
Kassenbestände 26 25 
= PQKTRR= PUKUPN=

 

cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 

 

Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PMK=gìåá=OMNS

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNR=

qbro=
Angefallene Kosten 95.770 79.253 
Gewinnanteile 17.388 12.537 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= NNPKNRU= VNKTVM=
   
Erhaltene Anzahlungen –95.604 –84.243 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –67.762 –55.424 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 45.396 36.366 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 27.842 28.819 
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rãë~íòÉêä∏ëÉ=

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=gìåá=OMNS

qbro=
PMK=gìåá=OMNR=

qbro=
Softwareerstellung und –pflege 48.480 52.615 
Wartung 25.161 25.172 
Lizenzen 6.025 6.667 
Waren 5.436 6.068 
= URKNMO= VMKROO=

 

bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=gìåá=OMNS

qbro=
PMK=gìåá=OMNR=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –761 –736 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –1.216 –647 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇ= ÓNKVTT= ÓNKPUP=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Fernwärme. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen 

für die intelligente Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten 

Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Lösungen für die Produktionsplanung, 

besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente Logistik. Schwerpunkte 

sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die Erhöhung von Effizienz, Qualität 

und Wirtschaftlichkeit. 

• Infrastrukturmanagement: Leittechnische Lösungen für die Überwachung und den 

wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen Verkehr und Sicherheit. 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PMKMSK=
OMNS=
qbro=

PMKMSK=
OMNRG=
qbro=

PMKMSK
OMNS
qbro

PMKMSK
OMNR
qbro

PMKMSK
OMNS
qbro

PMKMSK
OMNRG
qbro

PMKMSK
OMNS
qbro

PMKMSK
OMNR
qbro

PMKMSK=
OMNS=
qbro=

PMKMSK=
OMNRG=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 32.037 31.806 41.524 44.197 11.541 14.519 0 0 85.102 90.522 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 526 1.154 1.058 607 2.882 3.066 –4.466 -4.827 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= POKRSP POKVSM QOKRUO QQKUMQ NQKQOP NTKRUR ÓQKQSS JQKUOT URKNMO= VMKROO=

Sonstige betriebliche 
Erträge 3.985 2.442 3.422 3.602 865 1.050 –4.868 –4.808 3.404 2.286 

Aufwand für bezogene
Leistungen –1.812 –3.193 –3.676 –5.392 –2.802 –4.386 421 4.603 –7.869 –8.368 

Aufwand für bezogene
Waren –2.008 –1.888 –779 –1.119 –3.190 –3.523 1.404 706 –4.573 –5.824 

Personalaufwand –21.631 –20.550 –26.117 –26.446 –6.665 –7.180 –149 –62 –54.562 –54.238 

Abschreibungen –767 –712 –567 –645 –359 –416 –40 –30 –1.733 –1.803 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –7.663 –7.440 –11.771 –11.888 –2.564 –2.822 7.137 3.892 –14.861 –18.258 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= PKQPQ= OKPPN PKSSN PKRSN ST TOQ ÓRON ÓQVS SKSQN= SKNOM=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= OKSST= NKSNV PKMVQ OKVNS ÓOVO PMU ÓRSN ÓROS QKVMU= QKPNT=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –43 –43 –331 –225 0 0 0 0 –374 –268 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= OKSOQ= NKRTS OKTSP OKSVN ÓOVO PMU ÓRSN ÓROS QKRPQ= QKMQV=

Finanzergebnis 134 129 –294 –374 17 –35 0 –22 –143 –302 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= OKTRU= NKTMR OKQSV OKPNT ÓOTR OTP ÓRSN ÓRQU QKPVN= PKTQT=

^åíÉáäÉ=~å=å~ÅÜ=ÇÉê=
bèìáíóÓjÉíÜçÇÉ=
Äáä~åòáÉêíÉå=~ëëçòááÉêJ
íÉå=råíÉêåÉÜãÉå= NQV= NQV M M M M M M NQV= NQV=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= RPKMRM= QQKTSR USKVNU UUKPTU ROKRSR RTKTRN NKOQT SKRPV NVPKTUM=NVTKQPP=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= QSKVVO= QNKMPT RMKVPS RPKPOP NSKUUM OMKVVU UKSVT NOKUVU NOPKRMR=NOUKORS=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= PPQ= OTN OOT QUO QU NQN QTS QTV NKMUR= NKPTP=
 
* Einige der dargestellten Beträge weichen aufgrund vorgenommener Anpassungen von den Beträgen 
im Konzernabschluss zum 1. Halbjahr 2015 ab (siehe Anhang, Seite 9, Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden) 

=



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

=

22. März 2016 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2015 

22. März 2016 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2015 

28. April 2016 Bericht zum 1. Quartal 2016 

12. Mai 2016 Hauptversammlung 

27. Juli 2016 Bericht zum 1. Halbjahr 2016 

31. Oktober 2016 Bericht zum 3. Quartal 2016 

21.–23. November 2016 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëÓ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

Fax:  +49 30 2801–1000 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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